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Niederschrift über  
die Dringlichkeitssitzung des Bildungs-, Kultur- und Sportausschusses 

am 2. Juni 2021 
Sitzungsraum: Raum 126/127 der Kreisverwaltung, Carl-Heydemann-Ring 67  

in 18437 Stralsund 
Sitzungsdauer: 17:00 - 17:46 Uhr 

 

Anwesenheit: 

 Vorsitzender 
 Herr Maik Hofmann    

 Ausschussmitglieder 
 Frau Wenke Brüdgam  Teilnahme per Videokonferenz  
 Frau Heike Corinth    
 Herr Frank Fanter    
 Herr Mario Galepp    
 Frau Kristine Kasten    
 Frau Silvia Palmstedt    
 Herr Helmut Poppe    
 Herr Thomas Reichenbach    
 Herr Axel Thiede    
 Herr Norbert Thomas    
 Herr Kevin Zenker    

 Stellvertreter/-in 
 Frau Katja Danter  Vertretung für Frau Kindler  
 Frau Manuela Schöler  Vertretung für Herrn Schöler  
 Herr Thomas Schulz  Vertretung für Herrn Michael 

Philippen  

 Von der Verwaltung 
 Frau Anja Pfefferkorn  Auszubildende  
 Herr Marcus Hanusch  Kreistagsbüro 
 Herr Ralph Langkammer  FDL 02 
 Frau Kathrin Meyer  FBL 3 
 Frau Carina Schmidt  Kulturreferentin 
 Herr Bastian Köhler  Protokollführung 

 Gäste 
 Herr Boehk  Kreissportbund Vorpommern-

Rügen e.V. 
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Es fehlen: 

 Ausschussmitglieder 
 Frau Anett Kindler  entschuldigt  
 Herr Michael Philippen  entschuldigt  
 Herr Norbert Schöler  entschuldigt  

 Von der Verwaltung 
 Frau Gerlind Ockert  entschuldigt  
 

Tagesordnung 

- Öffentlicher Teil - 

 1. Eröffnung, Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und der Be-
schlussfähigkeit 

 

 2. Einwohnerfragestunde  

 3. Bestätigung der Tagesordnung  

 4. Auszahlung der Zuwendungen für das Jahr 2021 nach der Richtlinie 
zur Förderung des Vereinssports im Landkreis Vorpommern-Rügen 
(Sportförderrichtlinie LKVR) 

BV/3/0240 

 5. Zuwendungen zur Förderung von kulturellen und künstlerischen Pro-
jekten und Maßnahmen für das Jahr 2021 nach der Kulturförderricht-
linie im Landkreis Vorpommern-Rügen 

BV/3/0223 

 6. Anfragen  

 7. Mitteilungen  

 

Sitzungsergebnis 

- Im öffentlichen Teil - 

 1. Eröffnung, Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und der Beschlussfähigkeit 

 
 
Herr Hofmann eröffnet die Dringlichkeitssitzung des Bildungs-, Kultur- und 
Sportausschusses und begrüßt die Anwesenden. Er stellt fest, dass zur Sitzung 
ordnungsgemäß geladen wurde und 15 von 15 Mitgliedern anwesend sind. Das 
Ausschussmitglied Frau Brüdgam nimmt per Videokonferenz an der Sitzung teil. 
Somit stellt Herr Hofmann die Beschlussfähigkeit fest. 
 

 2. Einwohnerfragestunde 

 
 
Herr Hofmann erklärt, dass Herr Bünger eine Einwohneranfrage für die heutige 
Sitzung eingereicht hat.  
 
Frau Meyer teilt mit, dass die Zuständigkeit beim Land liege, da Bildung Aufgabe 
des Landes sei. Die Beantwortung erfolgt schriftlich mit dem Hinweis, wo Herr 
Bünger sich weiter informieren könne. 
 
Weitere Einwohneranfragen werden nicht gestellt. 
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 3. 

 

Bestätigung der Tagesordnung 

 
 
Anmerkungen zur Tagesordnung werden nicht vorgetragen. 
 
Der Bildungs-, Kultur- und Sportausschuss stimmt der Tagesordnung einstimmig zu. 
  

 4. Auszahlung der Zuwendungen für das Jahr 2021 nach der Richtlinie zur 
Förderung des Vereinssports im Landkreis Vorpommern-Rügen 
(Sportförderrichtlinie LKVR) 
Vorlage: BV/3/0240 

 Herr Hofmann beantragt das Rederecht des Herrn Boeck vor dem Bildung-, Kultur- 
und Sportausschuss des Landkreises Vorpommern-Rügen.  
 
Der Bildungs-, Kultur- und Sportausschuss stimmt einstimmig zu. 

Herr Boeck begründet die eingebrachte Beschlussvorlage zur Auszahlung der 
Zuwendungen für das Jahr 2021 nach der Richtlinie zur Förderung des Vereinssports 
im Landkreis Vorpommern-Rügen (Sportförderrichtlinie LKVR) 

Herr Hofmann erfragt, wie viel Prozent der Summe umgesetzt worden seien. 
 
Herr Boeck teilt mit, dass ca. 80 Prozent der insgesamt beantragten Summe 
gefördert werde.    
 
Weiterer Redebedarf besteht nicht. 
 
Herr Hofmann bittet um Abstimmung über die Beschlussvorlage. 
 

 
Beschlussvorschlag: 
 
Der Bildungs-, Kultur- und Sportausschuss empfiehlt dem Kreistag wie folgt zu 
beschließen: 

 
Der Kreisausschuss des Kreistages Vorpommern-Rügen beschließt: 
 

1. Der Kreisausschuss beschließt die Vergabe der Sportfördermittel an den 

Kreissportbund Vorpommern-Rügen e. V. für die Punkte 4.2 bis 4.6 der 

Sportförderrichtlinie LKVR vom 27. Februar 2020 gemäß Anlage.  

2. Der Kreisausschuss beschließt, die jährliche Grundzuwendung 2021 für 

Vereine gemäß Punkt 4.2 der Sportförderrichtlinie LKVR für Vereinsmitglieder 

in Höhe von 6,50 € und für Kinder und Jugendliche bis 26 Jahre in Höhe von 

7,80 € festzusetzen. 

 
 
Der Bildungs-, Kultur- und Sportausschuss stimmt der Beschlussvorlage einstimmig 
zu.  
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5. 

 

Zuwendungen zur Förderung von kulturellen und künstlerischen Projekten und 
Maßnahmen für das Jahr 2021 nach der Kulturförderrichtlinie im Landkreis 
Vorpommern-Rügen 
Vorlage: BV/3/0223 

 
 
Herr Hofmann informiert den Ausschuss darüber, dass die Beschlussempfehlung aus 
der letzten Sitzung des Bildungs-, Kultur- und Sportausschusses vom Kreisausschuss 
wieder mit der Bitte um eine erneute Prüfung des Fachausschusses zurückgesandt 
worden sei. 
  
Frau Meyer teilt mit, dass der Haushalts- und Finanzausschuss dem Vorschlag des 
Bildungs-, Kultur- und Sportausschusses nicht folge und auf seiner Sitzung eine 
anderslautende Beschlussempfehlung abgegeben habe. Der Kreisausschuss habe 
zudem angemerkt, dass der Haushalts- und Finanzausschuss zwar hinsichtlich der 
Finanzen, aber nicht für die inhaltliche Bewertung der Projekte der zuständige 
Fachausschuss sei. Dies sei vielmehr dieser Ausschuss. Es sei auch aufgefallen, dass 
es bei einem Projekt zu einer Überförderung komme würde.  
 
Frau Palmstedt erklärt, dass es einen Schreibfehler in der Niederschrift gebe und es 
zu keiner Überförderung komme.  
 
Herr Galepp merkt an, dass er die Entscheidung von der letzten Sitzung belassen 
und keine Änderung vornehmen möchte. 
  
Herr Hofmann und Herr Reichenbach schließen sich dem Vorredner an. 
 
Frau Brüdgam erfragt, wieso zu spät eingereichte Projekte finanziert und zwei 
rechtzeitig eingereichte Projekte nicht unterstützt werden sollen.  
 
Herr Hofmann erklärt, dass die Entscheidung vom Ausschuss getroffen worden sei 
und es somit zu keiner Doppelfinanzierung der Jugendkunstschule komme.  
 
Frau Danter sagt, dass der Beschluss zur Förderung für laufende Kurse keine 
Förderung für andere Projekte ausschließe.  
 
Herr Reichenbach teilt mit, dass, wenn keine Doppelförderung stattfinde, beide 
Projekte unterstützt werden sollten.  
 
Frau Palmstedt merkt an, dass sie der Beschlussvorlage der Verwaltung zustimme.  
 
Frau Brüdgam stimmt Herrn Reichenbach zu und ergänzt, dass sie in den verspätet 
eingereichten Projekten ein Problem sehe. Man könne Nachrücker nicht 
berücksichtigen, da Fristen bindend seien.  
 
Herr Hofmann erläutert, dass der Ausschuss sich bei der letzten Sitzung darüber 
geeinigt habe, das Geld nicht den Projekten der Jugendkunstschule zu geben, da sie 
jedes Jahr eine Förderung von 50.000 € erhalten. Die Lösung sei, dass übrig 
gebliebene Geld auf die Nachrücker zu verteilen.  
 
Herr Reichenbach erfragt bei der Verwaltung, ob es sich um eine Doppelförderung 
handle. 
  
Herr Langkammer teilt mit, dass es sich um keine Doppelförderung handle.  
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Frau Schmidt erklärt, dass die Verwaltung die Thematik genau geprüft habe. Es 
dürfen Anträge gestellt werden, die nicht im Rahmen der Jugendkunstschule, 
sondern als eigenständige Aktivitäten und Projekte zählen. Deswegen seien die 
Projekte bei der Auswahl berücksichtigt worden. 
 
Herr Zenker merkt an, dass die Antragsteller berechtigt seien einen Förderantrag zu 
stellen und eine Doppelförderung nicht vorliege. Somit müsse man die Projekte 
berücksichtigen.  
 
Frau Schmidt teilt außerdem mit, dass es zwei unterschiedliche Projekte seien. Es 
gebe ein kulturelles Projekt und ein Tanzprojekt, wobei das Tanzprojekt letztes 
Jahr aufgrund der Corona-Pandemie ausgefallen sei.  
 
Frau Danter erklärt, dass situationsbedingt für die Kinder das Tanzprojekt Nr. 33 
nicht ausfallen solle. 
  
Herr Hofmann bittet nun um Abstimmung, ob die Beschlussempfehlung mit 
Änderungen aus der Sitzung am 19. Mai 2021 für den Kreisausschuss aufgehoben 
werden soll.  
 
Abstimmungsergebnis: 
Dafür: 4 
Dagegen: 11 
Enthaltungen: 0 
 
Weiterer Redebedarf besteht nicht. 
   

 

 
Beschlussvorschlag:  
 
Der Bildungs-, Kultur- und Sportausschuss empfiehlt mit untenstehenden 
Anmerkungen dem 
Kreisausschuss wie folgt zu beschließen: 
 
Der Kreisausschuss beschließt für das Jahr 2021 die Vergabe von Zuwendungen in 
Höhe von 
125.000,00 EUR zur Förderung von kulturellen und künstlerischen Projekten und 
Maßnahmen gemäß Anlage. Fördermittel, die situationsbedingt nicht abgerufen 
werden, 
werden für Nachrücker-Projekte (Anlage 2) zur Verfügung gestellt. 
 
Anmerkungen/Empfehlungen des Ausschusses: 
 
Der Bildungs-, Kultur- und Sportausschuss empfiehlt, die Streichung der beantragten 
Projekte Nr. 23 und Nr. 33 des Vereines Perform[d]ance e.V. in Höhe von insgesamt 
9.000,00 EUR aufgrund der Förderung durch weitere Fördertöpfe des Landkreises 
Vorpommern-Rügen und der Hansestadt Stralsund. 
 
Die eingesparten Fördermittel sollen wie folgt verteilt werden: 
 
1. Aufstockung des Projektes Nr. 10 „Konzertsommer 2021“ um 1.000,00 EUR. 
 
2. Aufstockung des Projektes Nr. 16 „Begleitprogramm Sommerakademie für Kunst 
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    Rügen“ um 650,00 EUR. 
 
3. Aufstockung des Projektes Nr. 19 „Die Rote Zora“ um 1.000,00 EUR. 
 
4. Restsumme von 6.350,00 EUR soll mit Hilfe eines Verteilungsschlüssels 
(prozentuale 
    Verteilung je nach Bewilligungssumme) auf die Projekte der Nachrückerliste 
verteilt 
    werden. 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
Der Bildungs-, Kultur- und Sportausschuss hält damit an seiner Beschlussempfehlung 
mit Änderungen vom 19. Mai 2021 für den Kreisausschuss als beschließendes 
Gremium fest. 

 

  

6. 

 

Anfragen 

 Herr Thomas erfragt, ob die Möglichkeit bestehe, dass Rüganer keine Kurtaxe mehr 
zahlen müssen. 

Frau Meyer erklärt, dass das Land dafür zuständig sei, denn dazu müsse das  
Kurortgesetz geändert werden. 
 
Weitere Anfragen werden nicht vorgetragen. 
 

 

 7. Mitteilungen 

 
 
Herr Hofmann teilt mit, dass einer von drei Vereinen aus der 
Jugendkunsthochschule ausgetreten sei. Aus diesem Anlass werde zur nächsten 
Sitzung im August eine Einladung der drei Vorsitzenden der Vereine erfolgen.  
 
Weitere Mitteilungen werden nicht vorgetragen.  
 
Herr Hofmann bedankt sich bei den Anwesenden und schließt die Ausschusssitzung 
um 17:46 Uhr.  
  

 
 

08.07.2021, gez. Maik Hofmann 08.07.2021, gez. Bastian Köhler 
____________________________ 
Datum, Unterschrift  

____________________________ 
Datum, Unterschrift  

Ausschussvorsitzender Protokollführer 
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